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870 schweizer schule 18/83

Um eine weitreichende
Unterrichtung über Personen und
Sachverhalte zu ermöglichen,
nähert sich das Lexikon in
seinem Stil dem der Handbücher
an: es geht vielfach über das
knappe Informationsangebot
eines üblichen Lexikons hinaus.
Jeder Artikel enthält im Geflecht
der in ihm mitgeteilten Fakten und
Daten auch die Auffassungen
und individuellen Einschätzungen

seines jeweiligen Verfassers.
Um den Funktionszusammenhang

des gesellschaftlichen
Phänomens „Kinder- und Jugendbuch"

so weit wie möglich zu
sehen, wurden z.B. auch
verpflichtende Schullektüre, Romanhefte,

aber auch audiovisuelle
Medien in die Schlagwörter-Auswahl

miteinbezogen.
Neben der Darstellung der
internationalen Situation und
Zusammenhänge beschäftigen sich

viele Artikel mit der Vergangenheit,

auch um die Erscheinungen
der Gegenwart besser verständlich

zu machen.

Klaus Doderer (Hrsg.)
Lexikon der Kinder- und
Jugendliteratur
Personen-, Lander- und Sachartikel
zu Geschichte und Gegenwart der
Kinder- und Jugendliteratur. In drei
Bänden (A-Z) und einem Ergan-
zungs- und Registerband. Erarbeitet
im Institut für Jugendbuchforschung
der Johann Wolfgang Goethe-Universität

in Frankfurt/Main.

Erster Band: A-H
1975. 2. Aufl. 1977. 491 Artikel, ca.
5.500 bibliographische Angaben auf
XIV, 579 Seiten mit 147 Abb. Leinen
DM 148,-

Zweiter Band: 1-0
1977. 481 Artikel, ca. 6.500
bibliographische Angaben auf VIII, 625
Seiten mit 170 Abb. Leinen DM 148,-

Dritter Band: P-Z
1979. 572 Artikel, ca. 6.500
bibliographische Angaben auf VIII, 863
Seiten mit 197 Abb. Leinen DM 168,—

Ergänzungs- und Registerband
1982. 558 Artikel auf VIII, 705 Seiten
mit 143 Abbildungen, Personen- und
Sachregister für das Gesamtwerk.
Leinen DM 168,—

Gesamtwerk
DM 538,-

Beltz Verlag Weinheim und Basel


	...

